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Quelle: Austrian Energyagency
Basisjahr für beide Indices: 2006 (=100)

Zahlen, Daten, Fakten
Aktuelle Förderungen 
Unter anderem stehen derzeit folgende Förderpro-
gramme zur Verfügung:

Umweltförderung der Stadt Villach 
Energieeffizienzmaßnahmen und Maßnahmen im 
Bereich erneuerbarer Energie werden gefördert. 
Weitere Details: http://www.villach.at/inhalt/188042.asp

Förderungen des Landes Kärnten
Das Land Kärnten fördert Maßnahmen im Wohnbau 
bzw. bei der Forcierung erneuerbarer Energieträger.

Weitere Informationen finden Sie auf der Home-
page des Landes Kärnten: www.ktn.gv.at

Gratis Energieberatung
Die Stadt Villach unterstützt alle VillacherInnen bei 
ihrem Energieprojekt mit einer kostenlosen Erst-
beratung. Bitte nehmen Sie Kontakt auf:

Arbeitsgemeinschaft 
ERNEUERBARE ENERGIE
Unterer Heidenweg 7, 9500 Villach
T +43 4242 23224 – 20
E energieberatung@aee.or.at
www.aee.or.at

Energiepreise im Vergleich 
Um die Preisentwicklung unterschiedlicher Produkte 
vergleichbar zu machen, erfolgt die Darstellung als 
Index. 

Die Indizes zu den Energiepreisen für Strom, Gas, 
Pellets und Heizöl zeigen weiterhin starke fallende 
Trends. Ebenso befindet sich der Heizölpreis im 
Bereich der Preise im Jahr 2006. 

Quelle: Arbeiterkammer Kärnten, Austrian Energy Agency, Pro Pellets

ENERGIE-
SPARTIPP!

Energiekoordination Stadt Villach
www.villach.at/energie | energie@villach.at

Richtig Heizen und Lüften
Die Tage werden kürzer, die Temperaturen niedriger 
und die Heizungsrechnung höher. Tipps, damit der 
Winter nicht zu hart wird.
 
Richtig heizen

 Â In wenig genutzten Räumen die Heizung niedrig 
stellen, im besten Fall ganz aus. 

 Â Vor der Heizperiode einmal alle Heizkörper auf ein 
„Gluckern“ überprüfen. Denn wenn Luft im Heiz-
körper ist, kann das Wassern nicht zirkulieren und 
Wärmeenergie wird gedämpft. 

 Â Durch eine Abkühlung auf 16-18 Grad über Nacht 
im Wohnzimmer können leicht 20-30 Prozent an 
Energie gespart werden. 

 Â Einen oft genutzten Raum nicht zu lange auskühlen 
lassen, da sonst die Wände auch auskühlen und es 
so länger dauert um auf die gewünschte Raumtem-
peratur zu kommen.

Richtig lüften
 Â Kurz das Fenster vollständig öffnen und dabei die 
Heizung ausschalten. 

 Â Beachten sie die Feuchtigkeit im Blick – nicht mehr 
als 65% Luftfeuchtigkeit. 

 Â Ein ständig gekipptes Fenster kann bis zu 200 Euro 
pro Saison verursachen.


